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719. SBer in ber Schweiz fabriziert ober liefert fenerfeffe
Riegel, Erbe unb 8ehm für Ofenaudtnauerung?

720. SBer liefert Kirchenfenfter
721. SSeldjer Slnftrid) fdjüjjt ant beften auf feuchter ©ement»

manb unb tuo märe berfetbe ju beziehen?
722. SBeldje girma liefert am bifligften 3ierftiftert, oernidelt

unb uergolbet, ferner ©arnituren an ©arberobe», §anbtucb» unb
©djlüffeibalter

723. SBeldje girma befaßt fid) mit ber gabrifation Don
©charnieren.

724. SBo finb am biHigftcn eiferne ©artengelänber ju be«

Ziehen? Ouantum citfa 50 laufenbe SJieter. Offerten nimmt ent»

gegen 91. Sfitchb, gimtnermeifier, Sftajjingen '©hurgau).
725. SBer roäre Säufer non 10 m 8ofomobilfaminröhren

aud ftarfem ©tfenbled), 30 cm Sichtweite, z" billigem greife?
726. SBer ift Skiläufer non troctenen faubern 93ud)enbrettern,

45 mm biet gefebnitten
*

';>•>*]

727. 3ft ed möglich, auf eine $öl)e non ca. 30 m Oued»
to äffer uermittelft Sfadjmaffer felbfttl)ätig in bie §öt)e ju treiben?
Sriebinaffer mare genug norhanben, tonnten ca. 3—4 m ©efäd Oer»

toenbet werben. 9Ber gibt Sludtunft unb liefert folche SJÎafdjinen?
Offerten unter 92r. 727 an bie ©jepebition erbeten.

728. SBer ift Säufer non ca. 20,000 alten ©etfaftorfpinbeln
non 395 unb 410 mm iiänge fïïîufter auf SBunfcf) zu ®ienften.

729. SBer ßätte eine in gutem guftanbe befinbliche ©d)uf)=
leiftenbrepan! neuerer Konftruf'tion zu oerfaufen?

730. SBer ift Lieferant non fjpülfen in Sdjuhletften
731. SBo tann man ein fleinered Quantum ganz trodened

Olineuholj beziehen, am ©tamm ober 15 unb 20"' gefebnitten
©efl. Offerten an £>. 93ietertI)ofj, med). ®red)dlerei, fßfäffifon (3d)-)

732. SBo märe ein gut etbaltener fßetrolmotor non l'/2~2
fßferbefraft zu taufen fOîeier, SBagner, Dîoot b. Suzern.

733. SBer ift Sieferant oon fomptetten fotiben Seidjenmagen?
734. ©inb bie SJcetaflbadjplatten, ©bftent Sfedino, einer Sieget*

ober §oIzbebacbürg in allen Dïicbiungctt Borzuziefjen ober nidjt unb
haben biefe SDÎetaflbadjplatten bid jefjt fid) aid uorzi'tglid) bewährt?
Seroeift bie Erfahrung, baff genannte SSebacbung allen bid jeßt
eziftierenben Sfebadiungen Borzuz'ehf 'ft ""b Wo werben biefelben
am meiften oermenbet?

735. SBer ift int Sfefifte non ©tizzen (eoentued Bon Ss'd)*
nungen ober liefert folche) für fatfj. ffirdtenffühle ober »SSänfe?

3lntluorlen.
9(uf grage 651. SBerfzeugmafchincn in großer Sludmaljl, aid

®rel)bänte, §'obel» unb S3ohrmafd)inen )c. rc. werben and bent 93e»

triebe ober neu ab SSorrat ftetd abgegeben non Slemmer tt. ©ie.,
fOîafdiinenfabril uttb ©iefjerei, 93afel.

9luf grage 653 unb 699. SBünfdje mit ben grageftellern
bireft in Skriiinbung zu treten. ©. £>efti, med). ©d)reinetei, ©ngi
(©larud).

Sluf grage 661. SBafferrab - SRofetten in allen ©imenfionen
liefein Slemmer u. (Sie., 90Jafd)inenfabrit unb ©icßeiei, S3afel.

Sluf grage 664. glügelpumpen unb ©plinberpumpen liefert
bidigft ®. Seberer, ©öfßSBinterthur

Sluf grage 664, 665 unb 666. ß. 53lutn, 9J?afd)inenfabrit
in SleuDcOide (Sern) wünfcfjt mit ben §§. grageftellern in Korre«
fponbenz Z" treten

Sluf gtage 676. gür eble Skltlinermeine: §err §uonber z-

SSeltlinerïelIer, 3üo'dj ^ giir eble ©prolermeine : g. Slmftein zum
Slational, ©t. ©allen.

Sluf grage 676. SBenn 3h" tier Slrzt echteu, guten Siorbeauz'
aid SRebizinalroein oerfchrieben hat, fo tann glfnen §err ©attter»
Sfehrle in girma ©anter, ©ibler u. ©ie., SBemplaft, 3ürid), mit
beftem 3îatfd)lage bienen.

Sluf grage 682. 6mpfef)(e befied S3aul)olz nad) ßolzlifte
ober auch abgebutiben. Slb. Sühne, ©äge int Sunbt b. Sidjtenfteig.

Sluf grage 685. SBenben ©ie fich an bie SlttiengefeUfchaft
ber Süiafchinenfabrit non ©Ijeobor ®etl u. Sie. in Kriend, roeldje
bad alleinige Sliidfübrungdredjt ber anertannt leiftungdfähigften
Sfloctbanbfägen, ©ljftem Sanbid, befißt unb befidjtigen ©ie bie Oer*

fd)iebenen im Sfetrieb befinblid)en ©ägen bei §errn g. §. SianbiS,

©ampffägerei in Oerliton.
Sluf'grage 685. SSertital» unb §orizontalgatter=Sägen Oer«

fertigt unb liefert al§ ©pezialität fe£>r leidit laufenb unb wiinfdjt
mit 'gragefteüer in Sorrefponbenz Z" treten g. SJÎûrner, S)2ed)antter
in ©hun.

Sluf grage 685. ®ie leiftungäfäßrgfte Sfloctfäge ift eineSfanb*
fäge, aber tnapp 5 fßferbefraft reichen zur etforberlid)en ©^nellig»
feit nicht au§. 3u feßen b. i'anbiê in Oerliton'3ürid). Sflodfägen
mit ©atter haben ihre 2eiftung§fä£)igteit t)auptfäd)lich in fdjneüem
©ang. ©S ift ganz unpraftifdj, bie 2eiftung mit ftartem ©djalten
erzwingen zu wollen. ®ie ©atter fotlen möglichft Ieid)t fein unb
in gehobelten, nadjfteübaren Sluten laufen unb ©eftelle unb ©tübe
fdjroer oon ©ifen. §olz ift weniger oerroenöbar wegen bem SSer»

Ziehen ; bie Stätter leicht au3zuwed)feln. ©in Sertitalgatter ift
befonberä für leichteres §olz oorzuziehen, unb bamit man ben

©atter für bide SIBcte nid)t zu breit machen muf), tann man baS
Sflatt 20—30 cm auS ber ©attermitte rücfett. SS ift auch eine
©tetze zwei Stelzen oorzuziehen, weil biefe auf bie ®auer fd)wer
auf genau gleiche Sänge zu halten finb unb bie tleinfte ®ifferenz
hierin ftarfe Reibung in ben ©atterführungen Oerurfadjt, roa§ nur
Zu oft überfehen wirb. Sluê biefem ©runbe werben häufig §ori*
Zontalgatter angeioenbet. giir gut fonftruierte ©atterfägen, oertital
unb horizontal, reichen 5 fßferbefraft zu guter Sleifiung au§. ®a§
SBagengeleife foil beibfeitig au§ ^Sifen erfteüt werben, weil fid) auf
bem §od)fant weniger ©päne u. bgl. ablagern tonnen. ®er ©äge»
wagen foü fchwer fein unb nur 3—4 gii£)runq§rolIen haben, ©toh»
fd)altungen finb unter 200 ©ouren, SRiemenfdjaltungen tontinuier»
lid) über 200 ©ouren pro SDltnute uenuenbbar. ®er größte 2$or»
teil bei jeber Slrt ©äge ift ba? fortwährenbe ©charferhaften ber
Sflattzähne B.

Sluf grage 685. ©ie erhalten birefte Offerte.
Sluf grage 686. 25erbefferte llnioerfalzufchneibemafchinen z'tm

©dineiben jeben ©toffeS liefert laut gnferat im „©onfectionär" g.
©egebrecht, Sferlin O., SBeibenweg 21. Soffen ©ie fid) ffkofpett
fontmen.

Sluf grage 692. SBünfdje mit grageftetter in Unterhanblung
ZU treten, g. SKüebe, Sdjreinermeifter, ©ulz, Siez- Saufenburg (Slarg.)

Sluf grage 692. ©mpfelfle mein bejügl. ©pezialgefchäft. Slb.
Slüljne, ©äge unb ©direinerei, S3unbt b. Sicbtenfteig.

• Sluf grage 692. SBenben ©ie fid) an bie med), ©chreinerei
©ibäroeil (3d).)

Sluf grage 692. ©annene SRöbel, 3fol)r» unb Sfrettlifeffel
liefert bidigft in gefcbmadooUfter Sludfiihrung bie leiftungdfähige
SKöbelfchreinerei non Slbolf Salt in Seuggern (Slarg.)

Sluf grage 692. SBünfdje mit gragefteller in Korrefponbenz
ZU treten, ©ottfr. ©idienberger, med). Schreinerei, S3rittnau (Slarg.)

Sluf gragen 693 unb 705. SBenben ©ie fid) gefl. an Degger
u. Watht)?, ©ifenhanblung, Sangenthai.

Sluf tirage 695. Offerte geht ghnen bireft z«.
Sluf gragen 695 unb 700. SBenben ©ie fid) ait ©bouarb

§anu§, Agence industrielle, ©enf.
Sluf grage 698. ©ie erhalten birefte Offerte.)
Sluf grage 700. gib hübe eine foldje ©tanze, fo gut wie

r.eu, wegen S7id)tgebraud) ganz billig abzugeben. SB. Sadjenntaier,
Z ©äge, Slffoltern b £>öngg.

Sluf grage 700. ©ine ftarfe ältere ©tanze (§ebelftanze) für
5 mm fDcaterialöide hut z" Bertaufen ©ottfrieb S3opp, ®rahtgefled)t*
unb fKetallgewebefabritation, in Ijjallau.

Sluf grage 703. SBenben ©te fid) an bie girma ©bouarb
ÖanuS, ©enf, ©pezialgefd)äft für Einrichtungen unb Slpparate zur
Iperftetlung Bon 2eben§mitteln.

Sluf grage 706. Unterzeichneter erftellt gmprägnierteffel in
beliebiger gorm uitb ©röße. Sl. SabharbO ©pengier, ©tedborn.

Sluf grage 707. gof). U. SBibmer, öäge unb §o!zbiegerei,
Sfurgborf, ift Käufer einer ©urbine; biefelbe ntuf; aber auf 1 m
©efäH 1000 üiter SBaffer per ©etunbe tonfumieren tonnen.

Sluf grage 709. ©ic erhalten birette Offerte.

0u(imtffi0n&2l»3eiget*
flöaffcrticcforaunS îeufcit. ®aä liefern unb Segen be§

Seitungdmateriald nach folgenbent SSerjeicßniä :

Kaliber 75 cm 100 cm 120 cm 150 cm 180 cm
SHuffettrölirctt 281 1773 3öl0 112l 1265 SJteter

««uffcnftßiebcr 2 11 16 7 4 ©tüd
famt aüeu goriujtiirfftt, 68 ^ßbeantett unb zugehöriger Mrtrb*
otDeft. ißtäne, Sfauoorfdjriften unb )ßrei§lifte liegen auf bem
Sfureatt ber 93auleitung, 8. Kütfteiner, gngenieur, in ©t. ©aden,
auf. ®ie ©ingabelt finb oerfcbloffen unb mit ber Sluffcbrift :

„Sßafferuerforgung ©eufen" uerfehen bid fpäteftend ben 15. gebr.
ait Sjerrn ©emeinbehaupfmaittt Slug. Knöpfet, fßräfibent ber SBaffer»

berforgungdfommiffion in ©eufen einzureichen.

93ibltotIicî=Dfcttûan töafcl. ©rfteüung ber eifernen S8iid)cr=
geßelle unb ber £Bitd)e?(tuf3UQe* S3ebingungen finb bei ben bau»
leitenben Slrd)iteften, §£). UaStodie, ©tapelin tt. ©o., Slefdjenuor»
ftabt 22, z" beziehen. Offerten, begleitet Bon 3eid)nungen unb
SKobeden, finb bem ©efretariat bed !öauöepartementd einzureichen
bid zum 20. gebruar.

®ic 3immer» uttä ©rfftnicb fllcbcitcn, foroie bie ©Ifen*
foufnuftioii ber ®reßf)cnl)äufcr für bad fßrtmarjtfjulbaud im
©unbotbingerquartier in 93afet. ißläne îc. finb im Sfaubureau,
©empacherftrafje 38 a, jeweiien ztoifdjen 10 unb 12 Uhr Bcrmittagd
unb 2—4 Uijr nabmittagd zu beziehen. Offerten werben Born
©etretariat bed Sfaubepartementd entgegengenommen bid mittagd
12 Uhr ben 15. gebruar.

Sie 9Sfctctncnoffcnfd)nft Jüiictigcit, Slmt Siüreti, will
eine neue erfteden laffen. Singebote für Lieferung einer
fo(d)en nimmt bid 8. gebruar näcßftßin entgegen ber ißräfibent
ber @eitoffenfd)aft, gohann Slrn.

3)ie fturljauäticthmltUtiQ gebeult bie ißromenabe
an ber §öhematte Bom §otel bu Storb bid zuw Kinberfpietptab z«
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748. Wer in der Schweiz fabriziert oder liefert feuerfeste
Ziegel, Erde und Lehm für Ofenausmauerung?

726. Wer liefert Kirchenfenster?
724 Welcher Anstrich schützt am besten aus feuchter Cement«

wand und wo wäre derselbe zu bezieben?
722 Welche Firma liefert am billigsten Zierstiften, vernickelt

und vergoldet, serner Garnituren an Garderobe', Handtuch- und
Schlüsselhalter?

723 Welche Firma befaßt sich mit der Fabrikation von
Scharnieren.

724 Wo sind am billigsten eiserne Gartengeländer zu be-

ziehen? Quantum cirka 56 laufende Meter. Offerten nimmt ent-
gegen A. Büchy, Zimmermeister, Matzingen tThurgau).

725. Wer wäre Käufer von Í6 na Lokomobilkaminröhren
aus starkem Eisenblech, 3(1 ana Lichlweite, zu billigem Preise?

726. Wer ist Verkäufer von trockenen saubern Buchenbrettern,
45 nana dick geschnitten?

^

727. Ist es möglich, aus eine Höhe von ca. 36 ru Quell-
waffer vermittelst Bachwasser selbstthätig in die Höhe zu treiben?
Triebwasser wäre genug vorhanden, könnten ca. 3—4 na Gefäll ver-
wendet werden. Wer gibt Auskunft und liefert solche Maschinen?
Offerten unter Nr. 737 an die Expedition erbeten.

728. Wer ist Käufer von ca. 26,666 alten Selfaktorspindeln
von 395 und 416 nana Länge? Muster auf Wunsch zu Diensten.

729. Wer hätte eine in gutem Zustande befindliche Schuh-
leistendrehbank neuerer Konstruktion zu verkaufen?

736. Wer ist Lieferant von Hülsen in Schuhleisten?
734 Wo kann man ein kleineres Quantum ganz trockenes

Olivenholz beziehen, am Stamm oder 15 und 26"' geschnitten?
Gest. Offerlen an H. Bietenholz, mech. Drechslerei, Psäsfikon (Zch)

732 Wo iväre ein gut erhaltener Petrvlmotor von 1Vs^2
Pferdekrast zu kaufen? Meier, Wagner, Root b. Luzern.

733. Wer ist Lieferant von kompletten soliden Leichenwagen?
734. Sind die Metalldachplatten, System Bellino, einer Ziegel-

oder Holzbedachung in allen Richtungen vorzuziehen oder nicht und
haben diese Metalldachplatten bis jetzt sich als vorzüglich bewährt?
Beweist die Erfahrung, daß genannte Bedachung allen bis jetzt
existierenden Bedachungen vorzuziehen ist und wo werden dieselben
am meisten verwendet?

735. Wer ist im Besitze von Skizzen (eventuell von Zeich-
nungen oder liefert solche) für kath. Kirchenstühle oder -Bänke?

Antworten.
Auf Frage 65t. Werkzeugmaschinen in großer Auswahl, als

Drehbänke, Hobel- und Bohrmaschinen ?c. zc. werden aus dem Be-
triebe oder neu ab Borrat stets abgegeben von Aemmer u. Cie.,
Maschinenfabrik und Gießerei, Basel.

Auf Frage 653 und 699. Wünsche mit den Fragestellern
direkt in Verhindung zu treten. S. Hefti, mech. Schreinelei, Engi
(Glarus).

Auf Frage 664. Wasserrad - Rosetten in allen Dimensionen
liefern Aemmer u. Cie., Maschinenfabrik und Gießelei, Basel.

Auf Frage 664. Flügelpumpen und Cylinderpumpen liefert
billigst G. Leberer, Töß-Winterthur

Auf Frage 664, 665 und 666. H. Blum, Maschinenfabrik
in Neuvcville (Lern) wünscht mit den HH. Fragestellern in Korre-
spondenz zu treten

Auf Frage 676. Für edle Veltlinerweine: Herr Huonder z.

Veltlinerkeller, Zürich I. Für edle Tyrolerweine: F. Amstein zum
National, St. Gallen.

Auf Frage 676. Wenn Ihnen der Arzt echten, guten Bordeaux
als Medizinalwein verschrieben hat, so kann Ihnen Herr Ganter-
Behrle in Firma Ganter, Sibler u. Cie., Weinplatz, Zürich, mit
bestem Ratschlage dienen.

Aus Frage 682. Empfehle bestes Bauholz nach Holzliste
oder auch abgebunden. Ad. Kühne, Säge im Bundt b. Lichtensteig.

Auf Frage 685. Wenden Sie sich an die Aktiengesellschaft
der Maschinenfabrik von Theodor Bell ». Cie. in Kriens, welche
das alleinige Aussührungsrecht der anerkannt leistungsfähigsten
Blockbandsägen, System Landis, besitzt und besichtigen Sie die ver-
schiedenen im Betrieb befindlichen Sägen bei Herrn I. H. Landis,
Dampssägerei in Oerlikon.

Auf Frage 685. Vertikal- und Horizontalgatter-Sägen ver-
fertigt und liefert als Spezialität sehr leicht laufend und wünscht
mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten I. Mürner, Mechaniker
in Thun.

Aus Frage 685. Die leistungsfähigste Blvcksäge ist eine Band-
säge, aber knapp 5 Pferdekraft reichen zur erforderlichen Schnellig-
keit nicht aus. Zu sehen b. Landis in Oerlikon-Zürich. Blocksägen
mit Gatter haben ihre Leistungsfähigkeit hauptsächlich in schnellem

Gang. Es ist ganz unpraktisch, die Leistung mit starkem Schalten
erzwingen zu wollen. Die Gatter sollen möglichst leicht sein und
in gehobelten, nachstellbaren Nuten laufen und Gestelle und Stüde
schwer von Eisen. Holz ist weniger verwendbar wegen dem Ver-
ziehen; die Blätter leicht auszuwechseln. Ein Vertikalgatter ist
besonders für leichteres Holz vorzuziehen, und damit man den

Gatter für dicke Blöcke nicht zu breit machen muß, kann man das
Blatt 26—36 am aus der Gattermitte rücken. Es ist auch eine
Stelze zwei Stelzen vorzuziehen, weil diese auf die Dauer schwer
auf genau gleiche Länge zu halten sind und die kleinste Differenz
hierin starke Reibung in den Gatterführungen verursacht, was nur
zu oft übersehen wird. Aus diesem Grunde werden häufig Hori-
zontalgatter angewendet. Für gut konstruierte Galtersägen, vertikal
und horizontal, reichen 5 Pferdekraft zu guter Leistung aus. Das
Wagengeleise soll beidseitig aus zEisen erstellt werden, weil sich auf
dem Hochkant weniger Späne u. dgl. ablagern können. Der Säge-
wagen soll schwer sein und nur 3—4 Führungsrollen haben. Stoß-
schaltungen sind unter 266 Touren, Riemenschaltungen kontinuier-
lich über 266 Touren pro Minute verwendbar. Der größte Vor-
teil bei jeder Art Säge ist das fortwährende Scharferhalten der
Blattzähne L.

Auf Frage 685. Sie erhalten direkte Offerte.
Auf Frage 686. Verbesserte llniversalzuschneidemaschinen zum

Schneiden jeden Stoffes liefert laut Inserat im „Confectionär" F.
Segebrecht, Berlin O., Weidenweg 21. Lassen Sie sich Prospekt
kommen.

Auf Frage 692. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. I. Rllede, Schreinermeister, Sulz, Bez. Laufenburg (Aarg.)

Aus Frage 692. Empfehle mein bezügl. Spezialgeschäft. Ad.
Kühne, Söge und Schreinerei, Bundt b. Lichtensteig.

Aus Frage 692. Wenden Sie sich an die mech. Schreinerei
Gibsweil (Zch.)

Auf Frage 692. Tannerie Möbel, Rohr- und Brettlisessel
liefert billigst in geschmackvollster Ausführung die leistungsfähige
Möbelschreinerei von Adolf Kalt in Leuggern (Aarg.)

Auf Frage 692. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Gvttfr. Eichenberger, mech. Schreinerei, Brittnau (Aarg.)

Aus Fragen 693 und 765. Wenden Sie sich gest. an Oegger
u. Mathys, Eisenhandlung. Langenthal.

Auf .trage 695. Offerte geht Ihnen direkt zu.
Auf Fragen 695 und 766. Wenden Sie sich an Edouard

Hanus, Ozones inckusvrisUv, Genf.
Auf Frage 698. Sie erhalten direkte Offerte.!
Auf Frage 766. Ich habe eine solche Stanze, so gut wie

neu. wegen Nichtgebrauch ganz billig abzugeben. W. Lachenmaier,
z Säge, Affoltern b Höngg.

Auf Frage 766. Eine starke ältere Stanze (Hebelstanze) für
5 win Materialdicke hat zu verkaufen Gottfried Bopp, Drahtgeflecht-
und Metallgewebefabrikativn, in Hallau.

Auf Frage 763. Wenden Sie sich an die Firma Edouard
Hanus, Genf, Spezialgeschäft für Einrichtungen und Apparate zur
Herstellung von Lebensrnitteln.

Auf Frage 766. Unterzeichneter erstellt Jmprägnierkessel in
beliebiger Form und Größe. A. Labhardt. Spengler, Steckborn.

Auf Frage 767. Joh. ll. Widmer, «äge und Holzbiegerei,
Burgdorf, ist Käufer einer Turbine; dieselbe muß aber auf 1 w
Gefäll 1666 Liter Wasser per Sekunde konsumieren können.

Auf Frage 769. Sie erhalten direkte Offerte.

Submissions-Anzeiger.
Wasserversorgung Teufen. Das Liefern und Legen des

Leitungsmaterials nach folgendem Verzeichnis:
Kaliber 75 am 166 am 126 am 156 am 186 am

Muffenröhren 231 1773 3516 1121 1265 Meier
Muffenschieber 2 11 16 7 4 Stück
samt allen Formstiicken, 68 Hydranten und zugehöriger Grab-
arbeit. Pläne, Bauvorschriften und Preisliste liegen auf dem
Bureau der Bauleitung, L. Kürsteiner, Ingenieur, in St. Gallen,
auf. Die Eingaben sind verschlossen und mit der Aufschrift:
„Wasserversorgung Teufen" versehen bis spätestens den 15. Febr.
an Herrn Gemeindehauptmann Aug. Knöpfel, Präsident der Wasser-
Versorgungskommission in Teufen einzureichen.

Bibliothek-Ncnbau Basel. Erstellung der eisernen Bücher-
gestelle und der Biicheraufziige. Bedingungen sind bei den bau-
leitenden Architekten, HH. LaRoche, Stähelin u. Co., Aeschenvor-
stadt 22, zu beziehen. Offerten, begleitet von Zeichnungen und
Modellen, sind dem Sekretariat des Baudeparlements einzureichen
bis zum 26. Februar.

Die Zimmer- und Schmied-Arbeiten, sowie die Eisen-
konstruktiv« der Treppenhäuser für das Primarschulhaus im
Gundoldingerquartier in Basel. Pläne u. sind im Baubureau,
Sempacherstraße 38 a, jeweilen zwischen 16 und 12 Uhr vormittags
und 2—4 Uhr nachmittags zu beziehen. Offerten werden vom
Sekretariat des Baudepartements entgegengenommen bis mittags
12 Uhr den 15. Februar.

Die Käsereigenossenschaft Büetigen, Amt Büren, will
eine neue Käöpresse erstellen lassen. Angebote für Lieferung einer
solchen nimmt bis 8. Februar nächsthin entgegen der Präsident
der Genossenschaft, Johann Arn.

Die Kurhausverwaltung Jnterlaken gedenkt die Promenade
an der Höhematte vom Hotel du Nord bis zum Kinderspielplatz zu
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Perlängerrt unb bie bezüglichen Slrieiten auf bem SBege ber Kott»
furrenz z« hergeben. ®ermin zur Eingabe bis unb mit bem 10.
gebruar an ben (Präfibenten ber KurhauSDerroaltung. 92äf)2re
SluSfunft erteilt für bie KurhauSbermaltung : ©.Wet).

fllnufcufttnfte. ©S wirb Sonfurrenz eröffnet über (amtliche
SBauaibeiten ber VI. Slbteilung ber Klaufenftrafje bon ©piringen
bis ®erelert, km 7,980 — km 9,896, mit SluSnahme ber Sieferung
ber (Betonröhren. KoftenDoranfd)lag gr. 165,900 — (Bezügliche
Dfferten finb betfd)loffen unb mit ber Sluffchrift „Slaufenftrafie
©piringen" bis fpäteftenS 1. ffliärz 1896 an baS Sureau ber
Sil aufen (trage in Slltorf eiuzufenben, roofelbft auch bie SfSIäne unb
Sauuorfchriften zur ©infid)t aufliegen.

Neubau îter SittfeôiiÇIfircgc @t. ©allen. Vergebung bei
©pengier», ©lafer», ©ipfer» unb ©chreinerarbeiten. (pläne unb
Sebingungen liegen bei ber fpez- (Bauleitung, Si. (Pfeiffer, zur ©in»
ficht auf unb finb gefl. Offerten an benfelben bis 16 gebruar zu
richten.

SSafferticrforguttg©adjnang (®hurgau). ®ie OrtSgemeinbe
©achnang eröffnet hieuüt Stonfurrenz über alle Siieferungen unb
Slrbeiten zur SBafferoerforgung beftehenb in: ©rabarbeit, Siiefern
unb Siegen Don cirfa 1800 m ©ufsrob'Ieitungen, ©rfiellung eineS
îlïeferpoirS Don 200 m» äöafferinhalt, Zuleitungen zu ben Käufern.
UebernahmSofferten auf bie ganze Slnlage ober einzelne Slrbeiten
finb bi§ 15. gebr. 1896 an Si. (Wilder, ÔrtSuorfteher, Derfchloffen
einzureichen, mofelbft bie bezüglichen SfSlcine unb SßauDorfdjriften
eingefehen werben fönuen.

$fc SSBnurer» «ttb £>ol,(arbeit jur (ücroröftcriutg ber
(Pfartlirdie Itt (Palê (©raubünbeu). StnmelbungStermin bis zum
20. gebruar nachühin. (Pläne unb Saubebiugungen liegen beim
©emeinberat (BalS zur ©inficht Dor.

älnofühtiiug einer ©cincinöcftrafjc non Jylntuil ttnef)
AHagbcttau. ©trafjenlänge 2,3 km; gahrbahnbreite 4,0 unb
4,6 m; SBoranfd)tag runb gr. 31,500. (piäne, Sauüorfchriffen
unb SSertragSbebingungeit, fotoie bie (BorauSmafje fönnen beim
©emeinbamt ®,gei§heim eingefehen werben. Slngebote finb Der«

fchloffen biê zum 20. gebruar g. an bie ©traffenfommiffion
®eger§heint» glawil einzugeben, ©tue Slbfteigerung fin bet nicht
ftatt.

®ic ©emcitibc Stlcinlüttcl lägt zum Sin» unb Umbau ihrcS
©tfutlhaufeS bie (amtlichen Slrbeiten, als : SJfaurer«, ©teinffauer»,
QimmermannS«, ©chretner«, ©ipfer», (Woler-, ©pengier», ©chloffer«
unb f).ifner»Slrbeiten zur freien Sfonfurrertz auSfdnciben. (pläne
unb Sauborfchriften fönnen beim Slftuar ber Saufommiffion:
SI. (Brunner-Slcfermann eingefehen werben unb weitere SluSfunft
erteilt aucl) ber Sßräfibert ter (Baufommiffion §r. U. glurt), Slehrer
auf §uggermalb. ©chriftlidje, Derfchloffene Eingaben finb bis unb
mit 12. gebruar ncid)ft£)irt an bie ®it. ©chuihauSbaufomntiffion
Sleinlüpel mit ber Sluffdjrift : „®d)ulhauSbau»Slngebot" einzu«
reichen.

SSaffertierforgung ®irtbitrl) b. ©Igg: a. ©rftellung einer
©ammelbrunnenflube, b. ©rftellung eineS ElîeferDoirS Don 200 ms
gnpalt, c. ca. 1100 m SeitungSnep, fowie (amtliche ©rabarbeit.
Offerten über baS ganze ober einzeln finb Derfchloffen bis ben 10.
gebruar 1896 an ©b. (ßiifsli, ©iuilpiäfibent in ®icfbuct) b. ©Igg
einzureichen, wo auch (piäne unb Sauuor.chriften eingefehen werben
fönnen.

35fc Sefuubarfdçiuipflege (UMntertf)itr bringt bie ©rb«,
SJJanrcr«, 2ri)loffcr unb 991 aicrarbeiten zur ©rftellung einer
©tüpntauer Dor b?m neuen ©efunbarfdjittgebäube an ber ©t. ©e»
orgenftrafje ^rtr öffentlichen SluSfchreibung. (Pläne unb (Boraus»
mafj fönnen auf bem (Buieau ber Herren ging unb Sribler,
Slrcpiteflen in 23intertf)ur eingefehen werben, unb finb bie betr.
©ingaben bis zum 15. gebruar b. g. bem (Präfibenten ber Se»
funbarfcpulpftege, £>errn ®r. Sebent, einzufenbm.

$lc Slczirfbifranfcttanftalt in 8nnttëttialb beabfichtigt,
ihre ©ebäulichfeiten in rationeller SSeife mit Söaffcrleititni),
HlbtritriftmUuig :c. ZU berfehen unb werben bie batjerigen Slrbeiten
Zur Slonfurrenz auSgefdiricben. Singebote nimmt bis zum 15. gebr.
entgegen : Pfarrer Wüetfcpi in ©umiSwalb, welcher aud) nähere
SluSfunft erteilt.

jßrci$au§fd)rcibtn für ©iiblfaucr. ®ie Sunftfommiffion
beabfichtigt bie SluSführung Don 6 glachreliefS in ber Eingangs«
halle beS (BunbeSgerichtSpaiaffeS in Siaufanne unb eröffnet zu bem
Zwecfe ein (PreiSauSfchreiben unter ben fchweizerifchen Künftlern.
©inlieferungSfrift ber SDÏobeUe 1. Sluguft 1896. ®aS Programm
nebft Setlagen ift burd) baS fcbweizerifche ®epartement beS gnnern
in Sern zu beziehen.

lieber bie Slluêfiiljrung ber ftHnurcrnrbeiten an einem
neu zu erfteüenben SBohnhaus mit ©cheune wirb fionfurrenz er»
öffnet. Splart unb 58aube|d)rieb liegen bei öertnunn ©täubte,
SSagner, ©ul; (Slargau) zur ©infid)t offen. UebernahmSofferten
finb innert 14 ®agen z« richten.

Sicfcm unb Segen bcë fHôbrettiieltcé z« einer SBaffer«
berforgungSanlage in Uerztifon (3d).) 92ähereS bei Slb. ffiägi,
Spräfibent, Herzlifou (3ürich) bis 9. gebr.

Sutibotnent» unb S8eton«9trbcitcn für 20 SfeitungStürme
in ©d)önenwerb, Ölten, Slarburg, 3ufingen unb Söüifen, fowie
für 14 XranSformatorenfürme in Ölten, Slarburg unb 3uf'ugen
für baS ©leftrijitätSwerf D(teu«Slarburg. StähereS bei ber ®ireftion
beS ©leftrizitätSwerfS Ölten » Slarburg Olfen, §otel ©djweizerhof.

Hirt^enbautc in üöctjifon. ©ibfer«, ©lafer» unb teil»
weifen @(^reinernrbeiten. Slutographierte fjSläne, SSorauStnafe
unb 93auDorfd)riften liegen im 33ureau ber SSauleitung, §errn
Defdtger in SBetjifon zur ©inficht offen, mofelbft bie Offertenfor»
tuulare unb ipiäne zü beziehen finb unb jebe metter gewünfdjte
SluSfunft erteilt wirb, llebemahm^offerten, total Singeboten,
ober auch fold)e für einzelne ®eile ber Strieder, mit ber Sluffchrift:
„Kürcbenbauarieiten in SBepifon" finb Derfcbloffen bis 20. gebruar
l. g. au Çerrn KantonSrat Söüeler in SBehifon eiuzufenben.

S)ic ©rfiellung ber geftljüite für baS fantonale ©ängerfeft
in ^nterlatcn. Siähere SluSfunft über biefen 93au erteilt §err
Ingenieur Slebi in gnterlafen, mofelbft iplan rtnb S3ebingungen ein»
Zufehen finb.

(Pläne für eine Surtnbnute im Slnfdjlufj an bie eu ange»
lifdfe Kirche in ©t. SKorit). i)3rogramm unb ©itutationSplan
finb Don §errn Sllfreb Slobbi, ipräfibeut ber Sfaufommiffiou, in
©t. SKorip zu beziehen.

$ie Serein er«, ©r^loffcr«, ©ipfer» unb SUInlernrbeitcn
Zum neuen ©efängniSbau in SRüufter (S3ern). ®euife en blanc
fönnen auf bem Sureau beS SezirfS-gugeuieurS in ®elSberg unb
auf bem SïantonSbauamt in Sern erhoben werben, mofelbft auch
bie ipiäne unb baS SSebingniSIfeft zur ©inficht aufg legt finb. S8e=

Werber haben bie ®cuife mit ben ©intjeitSbreifen unb ber Sluffdjrift
„Slngebot für ©efängniSbau in Sffiünfter" üerfeheu bis unb mit
bem 10. gebruar näd)fll)in ber Slaubireftiou beS KantonS Sern in
Sern portofrei unb Derfchloffen einzureichen.

Stf)uir)nuSünu|ilnn. 20lit Ermächtigung ber ©inmoljnerge»
meinbe eröffnet ber ©emeinberat ber ©tabt Surgborf unter bait
fchweizerifchen unb ben in ber ©djmeiz angefeffenett Strchitefteu
einen Söettbewerb zur Erlangung oon Sinnen für ein neucS ©e»
meinbefd)u(hauS ©inlieferungtermin für bie Konfurrenzarbeiten
bis zum 4. Wai 1896. ®ent (Preisgericht ift für Srämierung ber
brei beften Entwürfe eine Summe Don gr. 2500 zur Serfügung
gehellt. Sonfurrenzprogramm unb ©itutationSplan fönnen bei
berKanzfti ber ©inwohnergemeinbe bezogen werben.

$ie SnfcreigcfeHfdjnft In Senf? bei 9J3urfen ift willens,
ein neues, 1000 iîiter halterbeS Sîâëfefft nebft bazu bienenber
7veucrciitvirf)timg famt ^eucrinagcn etftellen zu laffen. Slnmel»
bnngen finb bis lo. gebruar bent ^2iäfibenten ber ©efellfcbait ein»
Zureidjen. ®aS alte, nicht lange erfiellte, cirfa 700 Siter haltenbc
tpängefeffi wirb zn berfaufen, beitaufdjen ober zu bermieten anS»
gefdiricben.

Slö»"erelgcnoffcnf"d)oft ®eifjiut)l bei tWJünriieuüudtfcc
ift gefonneu, ein neueS, ca. 14uO Siter hu^^nbeS S'öfelefft famt
(yeneclnett nach neueftem ©ijftent unb Sdjcibefefft etftellen zu
laffen. ®aS nod) in gutem 3uftanbe fid) befinbenbe §angefeffi wäre
ZU uetfaufen ober mürbe gegen ein neueS zum Einmauern uertaufcht.
®arauf Diifleftierenbe moüen ihre ©ingaben bis ben 10. gebruar
fd)rift(id) beut (präfibenten, $errn gaf. 9ïufer in ®eif)wt)t, einreichen.

3)ie ©cmctnbc Sutttbrcin (©raubünbeu) et öffnet freie Son»
furrenz über ©rftellung einer SBafferleitung, teils auS ©tein»
Zeug, teils aus ©ufjt Öhren, nebft ben bazu gehöreuben Sleftanbteiten
befteljenb. (plätte, SlrbeitS« unb SJfateriallifte, 33ait= unb Slfforboor»
fchriften finb zur ©inficht aufgelegt bei ber SBafferfontmiffion, fowie
bei .Çterrn SeziifSingenieur ®arm3 in glänz, welchen bis zum
15. gebruar )d)riftlid)e UebernahmSofferten eingeteicht werben
fönnen.

§ic ©emeinbe iöcggtngctt (Schaffhaufen) beabfichtigt nach»
bezeichnete gcuertoel)rgerätc unb Slttöctiftungeu zu befdiaffen :

©inen öpbrantenfchlauchmagen, zwei Stahlrohre unb 8 geuermehr»
hüte. SieferungSofferteu mit ber Sluffchrift S. O. nimmt bis zunt
10. gebruar 1896 entgegen baS geuerwehrfommaitfco SSeggingen.

©rftellmtg ber ©cutralljctjuttg für baS ©efurbarfdiulhauS
an ber Sauaterftrafie (KretS II) 3ürid). ®ie (plane unb liebet»
itahmSbebinguugen finb im §od)bauamt II, (Bötfetigebäube I. ©tod,
je Don 2—5 Uhr, nachmittags einzufehen unb zu beziehen, lieber»
nahmSoffetteit finb Derfcf)loffert unb mit ber Sluffchrift „©efnnbar»
)d)ulhauS Kreis II" bis fpätefienS ®onnerStag beu 27. gebruar
1896, abettbS 6 Uhr an ben Slorftanb ber Slbteilung I beS (Bau»
mefenS §errn Stabtrat ®r. Ufteri eiuzufenben.

| n h. Äiilass-Stoffneuheiten, Ä/S; II lichtfarbiger Gewebe in Wolle u. Seide. Neueste grosse Ii
« ^1 I Muster Auswahlen obiger, sowie jeder Art Damen- und Hj

> Herrenkleiderstoffe und Flanelle, Konfektions- und Be- B
SS «isatzstoffe. Grosse neue Sortimente in schwarzen, halb- K
K II schwarzen und farbigen Damen-Kleider-Stoffen, reine III Wolle, von Fr. 1.05 an per Meter bis zu den elegantesten HI VI I Genres billigst. H
S Musier und Modebilder umgehends franko. P

I Oettinger & Co., Zürich. |

748 Illustrierte schweizerische Handwerler-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz, Gewerbevereins) Nr, 46

verlängern und die bezüglichen Arbeiten auf dem Wege der Kon-
kurrenz zu vergeben, Termin zur Eingabe bis und mit dem 10.
Februar an den Präsidenten der Kurhausverwaltung, Nähere
Auskunst erteilt für die Kurhausverwaltung: G, Mey.

Klausenstraße. Es wird Konkurrenz eröffnet über sämtliche
Bauarbeiten der VI. Abteilung der Klausenstraße von Spiringen
bis Derelen, lern 7,98V — üiu 9,896, mit Ausnahme der Lieferung
der Betonröhren, Kostenvoranschlag Fr, 156,900 — Bezügliche
Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Klausenstraße
Spiringen" bis spätestens 1, März 1896 an das Bureau der
Klausenstraße in Altorf einzusenden, woselbst auch die Pläne und
Bauvorschristen zur Einsicht aufliegen,

Neubau der Linsebühlkirche St. Gallen. Vergebung der
Spengler-, Glaser-, Gipser- und Schreinerarbeiten, Pläne und
Bedingungen liegen bei der spez, Bauleitung, L, Pfeiffer, zur Ein-
ficht auf und sind gefl, Offerten an denselben bis 1b Februar zu
richten.

Wasserversorgung Gachnang (Thurgau), Die Ortsgemeinde
Gachnang eröffnet hiemit Konkurrenz über alle Lieferungen und
Arbeiten zur Wasserversorgung bestehend in: Grabarbeit, Liefern
und Legen von cirka 1800 na Gußrohileitungen, Erstellung eines
Reservoirs von 200 rn» Wasserinhalt, Zuleitungen zu den Häusern,
Uebernahmsoffcrten auf die ganze Anlage oder einzelne Arbeiten
sind bis 15, Febr. 1896 an L. Müller, Ortsvorsteher, verschlossen
einzureichen, woselbst die bezüglichen Pläne und Bauvorschriften
eingesehen werden können.

Die Maurer- und Holzarbeit zur Vergrößerung der
Pfarrkirche in Bals (Graubünden), Anmeldungstermin bis zum
2V, Februar nächsthin, Pläne und Baubedingungen liegen beim
Gemeinderat Vals zur Einsicht vor.

Ausführung einer Gemeindestraße von Flawil nach
Magdcnau. Straßenlänge 2,3 Irrn; Fahrbahnbreite 4,0 und
4,6 na; Voranschlag rund Fr, 31,600. Pläne, Bauvorschriften
und Vertragsbedingungen, sowie die Vorausmaße können beim
Gemeindamt Dgersheim eingesehen werden, Angebote sind ver-
schloffen bis zum 20. Februar l, I, an die Straßenkommission
Degersheim-Flawil einzugeben. Eine Absteigerung findet nicht
statt.

Die Gemeinde Kleinliche! läßt zum An- und Umbau ihres
Schulhauses die sämtlichen Arbeiten, als: Maurer-, Steinhauer-,
Zimniermanns-, Schreiner-, Gipser-, Moler-, Spengler-, Schlosser-
und Hafner-Arbeiten zur freien Konkurrenz ausschreiben, Pläne
und Bauvorschristen können beim Aktuar der Baukommission:
A, Brunner-Ackermann eingesehen werden und weitere Auskunft
erteilt auch der Präsident der Baukommission Hr. 11, Flury, Lehrer
auf Huggerwald, Schriftliche, verschlossene Eingaben sind bis und
mit 12, Februar nächsthin an die Tit. Schulhausbaukommission
Kleinlützel mit der Ausschrift: „Schulhausbau-Angebot" einzu-
reichen,

Wasserversorgung Dickbuch b, Elgg: n, Erstellung einer
Sammelbrunnenstube, b, Erstellung eines Reservoirs von 200 irr»
Inhalt, o, ca, 1100 rn Leitungsnetz, sowie sämtliche Grabarbeit,
Offerten über das ganze oder einzeln sind verschlossen bis den 10,
Februar 1896 an Ed. Nüßli, Civilpräsident in Dickbuch b, Elgg
einzureichen, wo auch Pläne und Bauvorschriften eingesehen werden
können.

Die Sekuudarschuipflege Winterthur bringt die Erd-,
Maurer-, Schlosser- und Malerarbeiten zur Erstellung einer
Stützmauer vor d-m neuen Sekundarschulgebäude an der St. Ge-
orgenstraße ^ur öffentlichen Ausschreibung, Pläne und Voraus-
maß können auf dem Bureau der Herren Jung und Bridler,
Architekten in Winterthur eingesehen werden, und sind die betr.
Eingaben bis zum Ib. Februar d, I, dem Präsidenten der Je-
kundarschulpflege, Herrn Dr, Schenk, einzusenden.

Die Bezirkskrankenanstalt in Snmiswald beabsichtigt,
ihre Gebäulichkeiten in rationeller Weise mit Wasserleitung,
Abtrittsspülung rc, zu versehen und werden die daherigen Arbeiten
zur Konkurrenz ausgeschrieben, Angebote nimmt bis zum 15, Febr.
entgegen: Pfarrer Rüetschi in Sumiswald, welcher auch nähere
Auskunft erteilt.

Preisausschreibrn für Bildhauer. Die Kunstkommission
beabsichtigt die Ausführung von 6 Flachreliefs in der Eingangs-
Halle des Bundesgerichtspalastes in Lausanne und eröffnet zu dem
Zwecke ein Preisausschreiben unter den schweizerischen Künstlern,
Einlieferungsfrist der Modelle 1. August 1896, Das Programm
nebst Beilagen ist durch das schweizerische Departement des Innern
in Bern zu beziehen.

Ueber die Ausführung der Maurerarbeiten an einem
neu zu erstellenden Wohnhaus mit Scheune wird Konkurrenz er-
öffnet, Plan und Baubeschrieb liegen bei Hermann Stäuble,
Wagner, Sulz (Aargau) zur Einsicht offen, Ilebernahmsofferten
sind innert 14 Tagen zu richten.

Liefern und Legen des Röhrennetzes zu einer Wasser-
Versorgungsanlage in lierzlikon (Zch.) Näheres bei Ad, Kägi,
Präsident, Uerzlikon (Zürich) bis 9. Febr.

Fundament- und Beton-Arbeiten für 20 Leitungstürme
in Schönenwerd, Ölten, Aarburg, Zofingen und Kölliken, sowie
für 14 Transformatorentürme in Ölten, Aarburg und Zofingen
sür das Elektrizitäiswerk Olten-Aarburg, Näheres bei der Direktion
des Elektrizitätswerks Olten-Aarburg Ölten, Hotel Schweizerhof.

Kirchenbaute in Wetzikon. Gipser-, Glaser- und teil-
weisen Schreinerarbeiten. Autographierte Pläne, Vorausmaß
und Bauvorschriften liegen im Bureau der Bauleitung, Herrn
Oeschger in Wetzikon zur Einsicht offen, woselbst die Offertenfor-
mulare und Pläne zu beziehen sind und jede weiter gewünschte
Auskunft erteilt wird, Uebernahmsofferten, in total Angeboten,
oder auch solche sür einzelne Teile der Arbe ten, mit der Ausschrift:
„Kirchenbauarbeiten in Wetzikon" sind verschlossen bis 20, Februar
l, I, an Herrn Kantonsrat Büeler in Wetzikvn einzusenden.

Die Erstellung der Festhütte sür das kantonale Sängerfest
in Jnterlaken. Nähere Auskunft über diesen Bau erteilt Herr
Ingenieur Aebi in Jnterlaken, woselbst Plan und Bedingungen ein-
zusehen sind.

Pläne für eine Turmbaute im Anschluß an die evange-
lische Kirche in St. Moritz, Programm und Situtationsplan
sind von Herrn Alfred Robbi, Präsident der Baukommission, in
St, Moritz zu beziehen.

Die Schreiner-, Schlosser-, Gipser- und Malerarbeite«
zum neuen Gefängnisbau in Münster (Bern), Devise an bluno
können auf dem Bureau des Bezirks-Jngenieurs in Delsberg und
auf dem Kantonsbauamt in Bern erhoben werden, woselbst auch
die Pläne und das Bedingnisheft zur Einsicht aufg legt sind, Be-
Werber haben die Devise mit den Einheitsvreisen und der Ausschrist
„Angebot sür Gesängnisbau in Münster" versehen bis und mit
dem 10, Februar nächsthin der Baudirektion des Kantons Bern in
Bern portofrei und verschlossen einzureichen.

Schulhausbauplan. Mit Ermächtigung der Einwohnerge-
meinde eröffnet der Gemeinderat der Stadt Burgdorf unter dsn
schweizerischen und den in der Schweiz angesessenen Architekten
einen Wettbewerb zur Erlangung von Plänen für ein neues Ge-
meindeschulhaus Einlieferungtermin für die Konkurrenzarbeiten
bis zum 4, Mai 1898, Dem Preisgericht ist sür Prämierung der
drei besten Entwürfe eine Summe von Fr, 2600 zur Verfügung
gestellt. Konkurrenzprogramm und Situtationsplan können bei
der Kanzlii der Einwohnergemeinde bezogen werden.

Die Käsereigesellschaft in Jeuß bei Murten ist willens,
ein neues, 1000 Ltter haltendes Käskessi nebst dazu dienender
Feuereinrichtung samt Feucrwagen erstellen zu lassen, Anmel-
düngen sind bis 1o, Februar dem Präsidenten der Gesellschalt ein-
zureichen. Das alte, nicht lange erstellte, cirka 700 Liter haltende
Hängekessi wird zu verkaufen, vertauschen oder zu vermieten aus-
geschrieben.

Die Käsereigcnossenschaft Deißwyl bei Münchenbuchsee
ist gesonnen, ein neues, ca, 14>>0 Liter haltendes Käsekessi samt
Feuerwerk nach neuestem System und Scheidekessi erstellen zu
lassen. Das noch in gutem Zustande sich befindende Hängekessi wäre
zu verkaufen oder würde gegen ein neues zum Einmauern vertauscht.
Darauf R.flektierende wollen ihre Eingaben bis den 10, Februar
schriftlich dem Präsidenten, Herrn Jak. Ruser in Deißwyl, einreichen.

Die Gemeinde Lumbrein (Graubünden) eröffnet freie Kon-
kurrenz über Erstellung einer Wasserleitung, teils aus Stein-
zeug, teils aus Gußröhren, nebst den dazu gehörenden Bestandteilen
bestehend, Pläne, Arbeits- und Materialliste, Bau- und Akkvrdvor-
schristen sind zur Einsicht aufgelegt bei der Wasserkommission, sowie
bei Herrn Bezirksingenieur Darms in Jlanz, welchen bis zum
15, Februar schriftliche Ilebernahmsofferten eingereicht werden
können,

Die Gemeinde Begginge» (Schasfhausen) beabsichtigt nach-
bezeichnete Feucrwehrgeräte und Ausrüstungen zu beschaffen:
Einen Hydrantenschlauchwagen, zlvei Stahlrohre und 8 Feuerwehr-
hüte, Lieserungsofferten mit der Aufschrift L, O, nimmt bis zunr
10, Februar 1896 entgegen das Feuerwehrkommando Beggingen.

Erstellung der Eentralheizung für das Sekundarschulhaus
an der Lavaterstraße (Kreis II> Zürich. Die Pläne und Ueber-
nahmsbedingungen sind im Hochbauamt II, Börsengebäude I, Stock,
je von 2—5 Uhr, nachmittags einzusehen und zu beziehen. Ueber-
nahmsofferten sind verschlossen und mit der Aujschrift „Sekundär-
fchulhaus Kreis II" bis spätestens Donnerstag dcu 27, Februar
1896. abends 6 Uhr an den Borstand der Abteilung I des Bau-
Wesens Herrn Stadtrat Dr. Usteri einzusenden,
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